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Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 1

TUS 05 Dehrn III : TTC 1968 Oberbrechen V 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Schütz tütet den Sieg für TUS 05 Dehrn III ein

Als Gerhard Kremer sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse (4er) Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:
1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC 1968 Oberbrechen
V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 1968
Oberbrechen V meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Schütz und Kremer, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Schütz / Kremer hatten im Match gegen Flach / Schiell am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Krekel / Eichhorn, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Schneider / Roth verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend dagegen Jürgen Schütz beim 11:5,
11:5, 11:3 mit Christian Schneider. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Krekel seinen Gegner
Martin Flach beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von
Thomas Kremer gegen Matthias Schiell nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:4, 11:13, 11:
5 nicht verloren. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gerhard Kremer und Markus Roth, die
Gerhard Kremer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Martin Flach zunächst nicht
gut aus, so gewann Jürgen Schütz im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Markus Krekel seinen Gegner Christian Schneider beim eher eindeutigen 3:
0-Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thomas Kremer und Markus Roth, die Thomas
Kremer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Gerhard Kremer gelang es, Matthias Schiell im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für TUS 05 Dehrn III die Halle.

Durch diesen Sieg hat TUS 05 Dehrn III nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TTC 1968 Oberbrechen V nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
von 7:11 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen den TTC 1968 Oberbrechen V (TUS 05 Dehrn III) bzw. gegen TUS 05
Dehrn III (TTC 1968 Oberbrechen V).

 Statistik:
 TUS 05 Dehrn III

Doppel: Schütz / Kremer 1:0, Krekel / Eichhorn 0:1 
Einzel: J. Schütz 2:0, M. Krekel 2:0, T. Kremer 2:0, G. Kremer 2:0 

 TTC 1968 Oberbrechen V
Doppel: Flach / Schiell 0:1, Schneider / Roth 1:0 
Einzel: M. Flach 0:2, C. Schneider 0:2, M. Roth 0:2, M. Schiell 0:2
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